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Willkommen auf dem Märkischen LamahofWillkommen auf dem Märkischen Lamahof

Warum mit Lamas und Alpakas wandern?Warum mit Lamas und Alpakas wandern?
Weil es Spaß macht!Weil es Spaß macht!

Mit Lamas zu wandern heißt nicht nur einfach, daß man unbeschwert den Weg genießen kann - frei
von Lasten, die das Packtier trägt. Es heißt auch die Ruhe und Gelassenheit zu erleben, die ein 
Lama beim Laufen ausstrahlt und die offensichtliche Zufriedenheit, die sich auf den Wanderer 
überträgt. Das Vertrauen und die Freude werden durch kleine Gesten gezeigt, die beim Beobachter
ein Gefühl des "Erreicht-Habens" und des Glücks auslöst. Die Aufmerksamkeit von Lamas für jedes 
Detail der Umgebung und die Vermittlung an den Begleiter, das Interesse am Geschehen um sie 
herum und die unstillbare Neugier und Enthusiasmus läßt eine Tour mit diesen Tieren zu einer ganz
besonderen lohnenden und einzigartigen Erfahrung werden.

Lamas kombinieren Stärke mit Trittsicherheit, Intelligenz mit Willigkeit, Zurückhaltung mit 
Vertrauen und Ruhe mit Lebendigkeit. Diese Eigenschaften zusammen mit der Fähigkeit, 
ausreichend Nährstoffe aus relativ wenig flüssiger und fester Nahrung umzuwandeln, bieten das 
Potential für einen außergewöhnlichen Begleiter und Langstreckenträger. All diese Eigenschaften 
machen ein Lama auch heute noch in unwegsamen Gebieten der Anden zum einzigen 
Transportmittel der Einheimischen. Und auch auf anderen Kontinenten zeigen sich die Vorteile der 
kleinen Kamele immer mehr: Wo Pferde oder Esel als Träger aus beispielsweise Nationalparks in 
den USA verbannt wurden, weil sie dem Boden zuviel Schaden zufügen, sieht man Lamas immer 
öfter. Mit ihren Schwielensohlen zählen sie zu den "low impact animals" - Tiere, die der Umwelt nur
wenig Schaden zufügen und dessen eventuell doch
auftretenden Spuren meist schon Stunden später restlos
verschwunden sind.

Und so wollen auch wir unsere Umgebung schützen und
Ihnen doch die Möglichkeit geben, die Freude einer

Wanderung mit uns zu teilen.

Die Geschwindigkeit der Wanderungen hängt von den Teilnehmern ab: meist ist sie jedoch relativ 
gemütlich, damit sowohl Kinder als auch weniger trainierte Menschen in Ruhe die Landschaft und 
die Erfahrung genießen können. Wünschen Sie speziell einen "normalen" Wanderschritt (6+km/h) -
lassen Sie es uns wissen, damit wir die Touren und die Lamas entsprechend einteilen können.
Ich möchte zusätzlich darauf hinweisen: Lamas sind   keine   Reittiere.  

Wetter: Getreu dem Motto "Es gibt kein schlechtes Wetter, nur falsche Kleidung" gehen wir fast 
immer los. Da wir jedoch sowohl den Lamas und auch Ihnen die Freude nicht verderben wollen, 
verschieben wir (nach Ermessen des Hofes) die Tour bei Hagel, Sturm, sehr starkem Regen 
(aufgrund Astbruchgefahr im Wald) und Temperaturen ab 35 °C. Sollte dies absolut nicht möglich 
sein, erstatten wir die bereits geleistete Zahlung oder stellen einen gleichwertigen Gutschein aus.
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Mit Lama und Alpaka auf Du-und-Du
Kennenlernveranstaltung

Zeitaufwand komplett: ca. 1,5-2,5 Stunden

In Schenkendorf bei Königs Wusterhausen befindet sich die größte Lamaherde der neuen Bundesländer mit
durchschnittlich  50  Tieren  auf  einer  Fläche  von  über  fünf  Hektar.  Selbstverständlich  sind  auch  Alpakas
vorhanden. Da es sich um eine Zuchtherde handelt, haben wir auch fast immer Fohlen zur Betrachtung da.
Sämtliche Tiere sind trainiert und auch auf Kinder konditioniert. Der Aufenthalt von Kindern auf der Weide ist
sicher und gefahrenlos von seiten der Tiere. Einige davon sind für barrierefreie Angebote speziell trainiert
worden  und  arbeiten  als  Therapiebegleittiere  mit  Patienten  von  Fachtherapeuten  und  Fach-  und
Sozialpädagogen.

Die Veranstaltung ist eine kürzere Veranstaltung für jüngere
Schüler oder Kitas oder auch Schulklassen, die mit dem
Fahrrad oder zu Fuß kommen und dann nicht noch eine
Wanderung anhängen möchten. Oder für Gruppen mit weniger
zeitlichen Möglichkeiten oder physischen Grenzen.
Wir gehen direkt auf die Weide. Dort gibt es eine 
altersgerechte Einführung in die Lama- und
Alpakakunde mit vielen Infos und Fragemöglichkeiten.
Der Umgang mit den Tieren wird erklärt und die Tiere können
(bis zu einem gewissen Grad) gestreichelt werden. Alle
bekommen von uns ausreichend Leckerli (Kameliden-Mineralfutter), welches an die Tiere 
verfüttert werden können. Damit sind alle hautnah an den sanften Kamelen und können diese von 
Angesicht zu Angesicht kennenlernen. Die Veranstaltung ist für jedes Alter geeignet. Natürlich darf 
fotografiert und gefilmt werden. Je nach Jahreszeit sind auch noch Lamababies oder 
Schwalbenküken zu bestaunen.

Die Teilnehmer bekommen eine personalisierte Urkunde, auf der vermerkt ist, welche 
Tätigkeiten durchgeführt wurden. Es gibt noch die Option „Weidepflege“, bei der einige
kleine, leichte Arbeiten auf der Weide erledigt werden (Stöcke sammeln, Unkraut 
herausreißen, ….)

Hinweise

Um zur Weide zu gelangen, müssen von der Bushaltestelle aus 600 m durch einen Wald und an 
einem Feld entlang gelaufen werden. Wir bitten um witterungsgerechte Kleidung und Schuhe bei
allen (Flip-Flops sind uneeignet). In der kalten Jahreszeit ist es auf der Weide erfahrungsgemäß 
etwas windiger und kann auch kalt werden.
Bitte unbedingt Verpflegung (Essen und Trinken) selbst mitbringen. Es gibt auf der Weide Tische

und Sitzgarnituren zum Essen, allerdings keinen Verkauf von Verpflegung.

Von unseren Lamas werden Sie voraussichtlich nicht angespuckt! Und falls Sie aus Versehen doch mal in die 
Schußlinie von sich aus Futterneid streitenden Tieren kommen, was allerdings selten passiert, empfehle ich 
die Benutzung von Wasser und Seife. Funkioniert prima! :)

Mit freundlichen Grüßen
Anita Selig-Smith,
Inhaberin und zertifizierte Natur-, Kultur- und Landschaftsführerin.


